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Z. 8«.»l. ( y Nr. 157. »6 Nr. 2^44^XVI.

Hammerschmiede - Verpach tung .

Am 25. Mai 1849 Vormittags um 9 Uhr
wird in der Amtskanzlei der Camera! « Herr-
schaft Lack die von Grund aus neu aufgebaute
Hammel schmiede bei der Mahlmühle an der
Säge in Lack auf neun Jahre, d. i. vom I . Mai
1849 dishin 1858, mittelst öffentlicher Verstei-
gerung verpachtet werden; wozu Pachtliebhader
mit dem Bemerken eingeladen werden, daß sie
diese Realität in Augenschein nehmen, und die Li-
citationsbedlngnisse täglich allhier einsehen können.
— K.K.Vcrwaltungsamt Lack am 20. April l849.

Z. 882. (2) Nr. 765
M i n u e n d o - L i c i t a t i o n .

M i t löblicher k. k. Kreisamts-Verordnung
vom W. März d. I . , Nr. 38 l 5 , wurden die
Bauherstellungen bei der Filialkirche ^,,. ^ i i nn
el I^li(^li,ni) und der dazu gehörigen Kirche
3d. ?et,ri, sammt den nöthigen Reparaturen am
dortigen Meßnerhause auf der Alpe bewilliget,
und für beide Kirchen die Kosten veranschlagt:
die Maurerarbeit s Materials pr. <!07 st. »5 kr

„ Steinmetzarbeit sammt detto 102 ,, 20 „
„ Zimmermannsarbeit j . detto 1»»3ti » 5 »
„ Tischlerarbeit 33 „ 3U »
» Schlosserarbcit IU2 » 50 .,
„ Schmiedarbeit 117 „ 10 »
» Spcnglerarbeit I(»9 » tt „
„ Glaserarbeit . . . . . 3 „ — »
„ )lnstreicherarbeit . . . . 44 .. 4?.,

Bei dem Meßnerhause sammt dem
dazu gehörigen Wirthschaftögebäudc:
die HNaurelarbcit samnlt Matcrialc 43 „ 30 „

„ Zimmermannsarbeit s. dctto 103 „ 33 »
„ Tischlerarbeit 18 » — „
,. Schlosserarbeit 10 „ 30 »
„ Schmiedarbeit . . . . . 9 „ >— ,,
„ Hafnerarbeit . . . . . 12 „ — „
,, Glaserarbeit — ,» 30 »

Summa . . . . . . 2 4 7 3 si. —k r .

Die Herabsteigerung dieser Kosten wird am
1 . Jun i d. I . Vormittag von 9 — 1 2 Uhr
in der hiesigen Bezittskanzlei S ta t t finden, wozu
die Unterm'hmungölnsttgcn mit dem Bemerken
zur zahlreichen Erscheinung vorgeladen werden,
daß sie bis dorthin in den gewöhnlichen Kanz-
leistunden auch täglich die Bauacten sammt den
Licitationsbcdingnissen einsehen können, und bei
der Licitation vor dem angenommenen Anbote
ein 5 " ^ Vadium des Auörufpreises zu erlegen
haben werden. — Bezirksobrigkeit Münkendorf
am 11. M a i 1849.

Z. 8l!U. (3 )

l s r b e n > - V o r r u f u n g
nach Herrn Ignaz Kassen,, Verzehrungöstcuer«

Pachter zu Waltendorf nächst Matz.

Nachdem über Ansuchen des Herrn N>.
J g . Berz<>, Curators der abwesenden PMcht-
theilserben, nach Ignaz Kassem, in die gerichtli-
che Einberufung derselben mit dem hierortigcn
Bescheide von heute gewilliget worden ist, so
haben alle jene, welche an die Ignaz Kassem'sche
Aerlassenschaft elncn Erbsanspruch zu machen
haben, denselben binnen einem Jahr und 6 Wo-
chen um sogewisser hierorts geltend zu machen,
widrigens das Verlasscnschaflsabhandlungsgcschäst
zwischen den Erscheinenden der Ordnung nach
vertheilt, und Jenen aus den sich Meldenden
eingeantwortet werden würde, denen es nach den
Gesetzen gebührt.

Orlsgericht Suerbcrsbach zu Gratz am 9.
M a i 1849.

s- sg'l. ( l ) Nr. 90l .
E d i c t .

Von dem k. t. Bezitts^richle zu Kraindurg als
Nc^lmst.mz, wicd hicmii öffenilich kund gemache Man

habe in der Ereculionssacke des Herrn Johann Fisti,
vil lßo Slajner von Mura inberq, im Bezirke Allho»
fen, wider Herrn Joseph ^ is t i , v „ I ^ n S t r u p i von
Hrastjc, weqen aus dem Ilrcheile llclo. 8. Februar
1647, Z. 354 , an Dableiben und Heiraths^ut schul'
diger 400 st. un> der hirvon scit l 2. September I84N
laufcndvn 4 A Verzugszinscn, so wie der auf 25 st,
15 kr. gemäßigten Ber ichts ' und der anerlaufenen
ErecuiionSkosten, die anflesuchte erecutive Feilbielung
der, dcm Letztern gehörigen, im Grundduche des
Gutes Lustchal «ul, Urb. ^)tr. l vorkommenden, gc.
lichtlich auf 170» fl. 33 kr. geschätzten Realität zu
Hrastje, nach Maßgabe der gerichllichen Licitationsbe^
dlugnisse bewil l iget, und zu deren Vornahme 3 Tag»
satzungen, aus den l 6 . J u n i , 16. Ju l i und 16. August
l. I> , leocsmal früh 9 Uhr in loio der Rcali iät mit
dem Beisätze angeordnet, daß bei der ersten und zwei-
!e:i Feilbiesungstagsatzung die Realität nur um oder
über den EchatzungsweM), dei der letzten aber auch
unter demselben wird hintangcgeden wcrdcn.

Das Schätzungsprolocoll, der Grundduchscrtlaci
und die Limalionsbedingniss« können taglich während
c>cn Amtsstunden hiergelichls cingrsehen werden.

K. H. Bez. bericht Krainburg am »7. Apri l i849-

H. dl)3. (>) Nr . 856.
E d i c t .

V o m Bk/,i>ksgellchle Schücebeig w i ld hiermit
bekannt gemacht: ^ s sey über Ansuchn, des Mathias
^nebenc von H ö f i n n . grgm Mal lhauä Pirman von
^ u l ^ « , in t!>e lrccuiiue ^c!ll)ielung der, dcm ttc^ierl,
gcyollgen, im Herrschaft ^abllschtger Glundbuche «ul>
U>o. v l l . 206'/2.l2U2 und ^ ! ) 9 V 2 j l l j l , ^ i t cc f . ' ^ i . 443
und 442 vorrommenden, gelichlllch aus 4VU ft- und
320 sl. 20 kr. gcschalzien .'kealnaicn, wcgcn icyuldl-
^cn »9 f l . 4^ tr. gcwlUigtt, uuo zu oeren iUornayiue
drclHnw>elUl>gblagsalMlgen, au! ocn « , . J u n i , ̂ ! l .
Zul i und 2 l . August 1549, jeorömal I.ul) 9 Uyr l>,
loco ^ l l l ^ » mit dcm !i)elsa^< ang«0ldnri, daß tn«se
^^e.iliiaicll nur bet occ diinen T>l^>a^ung auch un^li
oem Scha^ungbweilhe hiniangegedcn werden würocn.

Das Scya^UiigeplMocuU, d«l GlUi^duchvel t la^
und dil' i!icllai>cinSt)t0lngl><>ie tollneü lagllch l)>elül«c6
tlügc>el)ell wcldci!.

Äütz. ^ericyl Echnceberg am i5 . März ^8^9.

3. 8^,3. (2) Nr. 1563.
E d i c t .

Alle Jene, welche an den Nachlaß des am I8 .
Februar l. I . zu Ausstrgoritz verstorbenen Oanzhüblers
Mar t in M a n i l t a , aus w^s immer für emem Rechts«
gruilde Ansprüche zu machen vermeinen, weroen hie-
mit lm dein Anhange des § 8 i 4 b. G. ! ü . erinnert,
daß oicßsalls zur ^iquioatioil nach diesem Erblasser
d,e Tagsatzung au> oen 5. Jun i d. I . früh um 9
Uhr vor dichm k. t. iöcz. Gerichte anberaumt wor-
den sey.

K. K. Bez. Gericht Umgebung Laibachö am
14. März 1849.

E d i c t .
^Uon dem k. r. it)czirtsgerichlc zu Feistntz w i ld

oekaniu gemacht: Es scv uvei AiNlchen des .pelln
Amoil ^cyilioelichitz ^uu. aus ^ r l i l r l ^ , gegen H c n n
Iacad ^ l o ß u von^ l c l nbu lov^ , p«l,o. 15 ,.. o. «. e.,
in dlr cxecuilve ^ettbielung der, dcm ilc»jle»n geyö-
llgen, im Hlundkuche cer ^x^ugustlner-(ö>üll ti lpp.i,
8>il) Urb. Dir. 22^ eingtlrageüen, gerichiNc» «ul
Ü17 ft. 4O kl . dewelihrtcu '/^ ^>uor in ^Utllldukoulz
gewlUigel, und zu de»en ^»u»nahme o»cl T^gia^un-
gen, aus deil «. und 3 i . M a , uud 30 . ^.unl l. I . ,
^cocsmal s>üh 9 Uhr in loco cer Reall ial mi l dtin
Anhange angemdnet wo lven, d̂ »ß dlejeloe bei ter
Clitlen FeiwlclUüg anch uoier oou <2cha!zwc»lhe
hiniangl'gctien wü.oe. — ^)as SchahungsplolocoU,
die ^illlalionbbc0l»glusse uno c-er lKlUüovuchölriracl
tonnen laglich zu den gewöhnlichen Km.ßstunoc»
etngeichen wnden.

äi, K -lvcz<rkögciicht Feistritz am 2Z. Zebr. 16^9.

A n m e r t u l i g . b e i d e r ersten, am 1. M a i d. I .
adgehal>encn FeilvttlUligslagsatzuug hat sich lein
Kauflustiger gemeldcl, oahec am 3 > . M a i l. I .
zur zweuen ^cill i lelung gt>cylillen wercen w i l d .

Z- «85. (2) Nr . 331 ,
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der k. k. Eameralherr-
schaft Lack wird bekannt gemacht: Es habe über Ein-
schreiten des Herrn Franz Stadel aus Lack, in die
executive Feildietung der, dem Herrn Anton Mochar
gehörigen, im Glundbuche des Stadtdominiums Lack
«üb Urb. Nr. 2l)3 vorkommenden, auf 350 st. <Z. M .

gerichtlich geschätzten Behausung m der Capuziner'
Vorstadt Haus-Nr. 1, der Schmiebstä'tte, den W^ld'
antheilen sammt An- und Zugehör, wegen schuldigen
345 fl. 52 kr. 0. ». c. gewilliget, und hiezu drei Ter-
mine, als der erste auf den 31. Ma i d. I , , der
zweite auf den 30. Juni d. I . und der dritte auf
den 30. Jul i d. I . , jedesmal um 10 Uhr 35ormit.
tags in dieser Amtskanzlei mit dem Anhange bestimmt,
daß diese Realität, wenn sie nicht bei der ersten oder
zweiten Feilbietungstagsatzung über oder nrn den
Schätzwerth an Mann gebracht werden sollte, bei
der dritten auch unter dem Schätzwerthe hintangegeben
werden würde. DcrGrundbuchsertract, das Schätzungs-
protocol! und die Licitationsbedingnisse können zu den
gewöhnlichen Amtsstunden hier eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht Lack am 22. Febr. 1849.

Z. 867. (2) Nr. 278.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Kronau, als Real-
mstanz, wird dem Herrn Sigmund Freiherrn v. Zois,
unbekannten Aufenthaltes, und seinen gleichfalls unbe-
kannten Rechtsnachfolgern bekanntgegeben:

Es habe wider sie Herr Ioh. Ritter v. Panz, Ham-
merwerksverwalter zu Sava , als Eigenthümer der im
Grundbuche der Herrschast Weißensels «uk Urb. Nr.
539 vorkommenden Realität, Haus Nr. 26 zu Sava,
8u!» psIs«. !«ol1. Z. 278, eine Klage auf Verjährt-
und Erloschenerklärung der, aus dem Schuldscheine
llllo. 3 l , December 1804, intab. 2«. Jänner «805,
sür Herrn Sigmund Freiherrn v. Zois auf dieser Rea.
lität haftenden Forderung pr. 900 fi. e. 8. e. einge-
bracht, worüber die Tagsatzung zum mündlichen Ver-
fahren auf den 13. August l. I . , früh um 9 Uhr vor die-
sem Gerichte mit dem Anhange des § 29 a. G. O.
angeordnet wurde.

Da diesem Gerichte der Aufenthalt des Herrn
Sigmund Freiherrn v. Zois und seiner Rechtsnachfol.
ger unbekannt ist, und sie von den k. !. Erblanden
abwesend seyn können, so fand man ihnen auf ihre
Gefahr und Kosten einen l>il-»ls>l- lui gclmn in der
Person des Herrn Werksverwalters Franz Sprung zu
Iaverburg aufzustellen, mit welchem diese Rechtssache
»ach den bestehenden Gesetzen ausgetragen werden wird.

Dessen werden die Geklagten zu dem Ende ver-
ständiget, daß sie zu obiger Tagsatzung entweder per-
sönlich zu erscheinen, oder einen andern Sachwalter

^auszustellen und diesem Gerichte namhaft zu machen,
^ oder dcm ihnen aufgestellten Curator ihre Nrchtsbehelfe
an die Hand zu geben, überhaupt nach Vorschritt der
Gesetze vorzugehen wissen mögen, wiorigens sie sich
die Folgen ihrer Verabsäumung nur selbst zuzuschreiben
hätten.

K. K. Bszirksgericht Kronau am 2 l . März 1849.

Z. 886. (2) Nr. »382.
E d i c t .

l Von dcm Bezirksgerichte her k. k. Cam crash erl-
schaft Lack wird bekannt gemacht:

Es weide die im Grundbuche der Cameralherr-
schaft Lack 8»l> Urb. Nr. »415 vorkommende Halb-
hube zu Dauzha, Haus. Nr. 27, sammt An- und
Zugehör, am 23. Mai d. I . um 9 Uhr Vormittags
im Orte der Realität aus freier Hand im Licitations-
wege verkaust werden, wozu Kauflustige mit dem
Anhange eingeladen werden, daß der Grundbuchser-
tract und die Licitationsbedingniffe Hieramts oder
am Tage der Licitation bei der Licitationscommission
eingesehen werden könne.

K. K. Bezirksgericht Lack am 14, M a i 1849.

3. U58. <F) Nr. 621.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksge ichte Egg und Kreut-
berg wird bekannt gegeben: Es sey in der Ex>cu-
tionssühlung der Sparcasse in Laiback, ßegen die
Eheleuie Jacob und Maria Sever von Plevoje, l" to.
schuldiger 3000 fi. 0. «. d., über Rtquisi-ior' des
hochlödl. k. k. Stadt- uno Latidrcchies, in die er^u-
live Feildlelung der, den Eheleulen Sever gehöiigen,
auf 274 fl. 34kr. geschätzten Firnisse, fe^er nach«
stehender, aus 766! fi. 5 kr. eiclulire bewerlhtter
Realitäten, a ls :

I.des im Grundbuche der Hemmst Egg ob Pod-
peisch «ul> llrb. Nr. 59 vorkommenden ^aldev,
l6ll>i,üg; ... ^ .

2. des ,m Grundbuche der F'lialürchengull S .
Veilt) Urb. Nr. l vorkommenden Ackers v px..

3.7e'1m Grunbbuche des Gutts Kreulberg «ul, Nect.
Nr. l 6 vorkommenden Garizhuvej
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4 des im Grundduche «lib Nect. ilir. 17'«, vor-

kommenden Ackers na preral» psi- kazovei;
5. des im Grundbuche «uli Nect. Äir. 4 vorkommen-

den Ackers u liodravak oder u 8t,rü^2i»;
6. der im Glundduche des Gutes Hettachstein «ul,

Urb. Nr. 4 . 5 , dann U I , 2, 3 u l̂d I). 2 vor-
kommenden Realitäten;

7. des im Orundbuche des Gutes Strobelhof «>,li
Rect. Nr. 5 7 ^ vorkommenden, mic ^»'^ kr. be-
ansagten Huvlyells, l-ect« Wiese 8u8t3i>l:I;

gewiUiget, und es seyen zu deren Vornahme die
Tllminc aus den 8. M a i , 6. Juni und 6. Jul i d.
I . , jedesmal früh 9 Uhr in loco Plevoje mic dem
Anhange bestimmt worden, daß diese Verkaufs.
Oblate nur bei dritten Feilbietung auch unier dem
Schätzungswerte hintangegeben werden.

Das Lchä'tzul'gsplolocoll, die Licicationsbeding.
nisse und die Grundbuchs-Oxiracte tonnen hieramis
täglich eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht Egg und Kreutberg am
lg. Februar 1849.
26 Nr. «475

Sei der ersten Feilbiecung ist bloß dieRealiiat lu! I ,
der Wald H l r ^ a , an Main» gebrach! worden.
K. K. Bezilksgerichl Egg uno K»eulberg am

L, Mal »8^9.

3 Ü56. (3) Nr. ' " ^
O. d i c t.

Von dem Bezntögerickte Müi^kendorf, als Real»
instanz, wird aUgem^ul tund gemacht: Es seyeil in
der ^r^utionssachc dr6 Lorenz Zi)e^un, gegen liuc^s
Smolinkar von Sceln, p«lu. schuldige-, l56 ft. CM. ,
4"^, Zinsen der abzustillen Gcrichlskosten pr. 5 fl,
19 tr. und der Crrcuiionskosten, zur Vornahme del
m«t dem Beschelde vum 1. M n >8'<g, Nr. 1432,
bewilligten erecuiiuen Feiloietung der/ oem iieî 'ere»
gehörigem, >n der l. s. Sia0t <ini!i gcleqenen, in
oem Glundduche dcr Sladlkamnierannogült Stein
»nl, Urb. Nr. 35 und 36 , uno Nect. Nr. <̂ ^ und
65 vorkommenden Fleischbank, im ^elichllichen Schä>
zungsweclhe pr 3lj0 fi., die Tagsaymigen aus dm
l5. Jun i . dann den 16. Juli uno den ll'i. August
d. I . , jedesmal Vo.liuilaa. uon 9 bis 12 U,li.^lf
lolo der ^'ealltä'c zu Siein mit oen. Anhange. ,aWe
ordnet, daß dieselbe nur bei oer dniien Fr i lb ie :^^
auch unter dem ̂ cha',, ungö-vende hnitangegeben wirh.

Das Schätzungspcullicoll, die Liciia'ioüsbeding-
nisse uno der neueste Grunobuchseriract sind iu deu
gewöhnlichen Anusstunoen zu jedermanns Einsich!
Hieranli5 beceil.

Muntendorf am 1. Mai 1X49-

Z. 892. (I)

Nachricht.
Ein Haus in einer Vorstadt ist

zu verkaufen. Nähere Auskunft er-
theilt das Zeitungs - Comptoir.

Laibach den 17. Mai 1849.

I . 889. (,)
FürIohanni, d.i. 24. Juni 1849,

wird ein Diener gesucht. Nähere Aus-
kunft ertheilt das Zeitungs-Comptoir.

Laibach am 16. Mai 1849.

Z. «64. (5)

A tt k ü n d i g u tt g.
Beim Herrn A l o i s Wlasich in Samo-

bor in Croatie,,, nächst Icsseniz, sind 1000 Eimer
extra guter Qualität alter Weine, aus freier
Hand zu verkaufen. Die Herren Käufer belieben
sich bei dem Eigenthümer in loco Samobor über
das Nähere zu erkundigen.

Z. 861. (3)

D ^ " Nicht zu übersehen.
Zm Baron Codelli'sckcn Schlosse smd

tagtäglich von y bis 12 Uhr Vormittags,
oann von 3 bls'6Uhr Nachmittags, echte

Näheres erfährt man daselbst.

I n dcr I g n a z A l o i s Kleinmayr'schcn
Buchhandlung in Laidach ist zu haben:

P r o p h e z e i u n g e n
über 0>e Zukunft des

Antichristes
und der nachfolgenden Zeit. Bloß allein gegrün-
det auf die Anssprache der heil. Schrift und der
heil. Vater. Zur Beherzigung für alle Menschen

Herausgegeben von M - Kirchsteiger.
Linz 1849. 24 kr.

3. 643. (3) ir^ - | -^T |

öaü J^euiiaus
nächst Ci l l i in Nntersteiermark.
Die H e i l k r a f t dieses, urkundlich nachgewiesen, durch mehr als 250 Jahre ununter-

brochen besuchten Bades bewahrte sich besonoes in folgenden Krankheitsformen:
1. bei Ge lenkss te i f i gke i t en , schmerzhaften Anschwel lungen und L a h m u n -

g e n , z, B. nach V e r w u n d u n g e n .
Da sich dieses Heilbad sowohl bei frischen, als auch bei veralteten Verwundungen und

deren üblen Nachwehen sehr erfolgreich erwies, so suchte in der letzten Kriegsepoche unse-
res Kaiserthilms so vieles Militär Hilfe allda, daß »809 große hölzerne Hütten und Zelte
zur Unterkunft der verwundeten Krieger erbaut werden mußten.

2. Bei Scropheln und der englischen Gliederkrankheit, Gicht, Rheumatismus;
3. bei passiven Congestionen der Leder, M i l z , des Fruchthälters lc. und den Hämorrhoidal-

beschwerden;
4. bei Blut- und Schleimflüsscn, fehlerhafter Reinigung, Abortus und für die Unfruchtbarkeit;
5. in der Bleichsucht, Hysterie und Hypochondrie, bei Krampfen und schmerzhaften Nervenleiden;
6. bei Atome der Schleimhäute (Heiserkeit, chronischem Schnupfen, Appetitlosigkeit, Sodbren-

nen, Magenkrampf, Diarrhöen);
7. bei durch Katarrh, Krampf, Oicht und Hämorrhoidcn bedingten Blasenleiden;
«. in zurückgebliebener Schwache nach schweren Geburten, Krankheiten, großem Säfte- und Blut-

verluste, so wie in der Altersschwache;
9. in der Merkurialoyskrasie und bei Hautaffcctioncn: Geschwüre und Ausschläge.

Die 5 2k R" warme D u e l l e enthält nach Prof. Dr. Hruschauer's Untersuchung in
1 0 M 0 Gcwichtöthellen: kohls. Natron 0,0U0 , kohls. Bittcrerde 0,!1l»3, kohls. Kalk l,5>34,
schwefels. Kali 0,»2k, schwefels. Natron 0,176, Chlornatrium 0,022, kohls. Elsenorydul, Kiesel-
säure, Thonerde, extractive org. Materie m unwägbarer Menge; Kohlensäure 3,595.

Die H e i l a n s t a l t erhielt neuerer Zeit ourch großartige Bauten und neue Einrichtungen
wesentliche Veränderungen, wodurch es ihr möglich ist, nicht nur die stets zunehmende Zahl der
Curgäste aufzunehmen, sondern auch den gegenwärtigen Anforderungen ganz zu entsprechen.

Seit der vorigen Saison steht eme M o i t e n a n s t a l t nach den Methoden derjenigen
zu Geiß, Ischl und Kreuth im Betriebe.

^ . K o t t o w i t z , Dr. der Med. und Chir. und Accoucheur, führt die D i r e c t i o n
der Curanstalt fort. Die Q r a i t e u r i e hat H. P. Bremer nun übernommen.

Das Wasser der Quelle kann auf Verlangen versendet werden.
' Tie P r e i s e der Q u a r t i e r e sind im Allgemeinen dieselben geblieben, nur,sind sie
in der Zeit bis zum i . Juni und vom 15, September an bedeutend herabgesetzt »vorhen
(z. B . vom täglichen Preise von iw kr. auf 2 „ kr ) " " / ^

- O u a r t i e r b e s t e l l u n g e t t ha^en unmittelbar in f r a n k i r t e n Briefen an die' W a -
0 c d i r e c t i 0 n nach Neuhaus zu geschehen. — Iudem die Badetouren nun aufgehoben sind,
können Bestellungen für jede beliebige Zeit gemacht werden, wobei mau bemerkt, daß dicMen
auch ohne Vorzahlung angenommen werden, jedoch werden auf diese Art bestellte Quartiere den
2 Tag der Nichtbesetzung weiter vergeben. — S c h r i f t l i c h e A n w e i s u n g e n , welche das be-
stellte Quartier auch bei Verspätung der Ankunft versichern, werden nur nach Erlag des Zinsbe-
trages der ganzen gemietheten Zeit ausgegeben

Es wird gebeten, Bestellungen für die besuchteste Badezeit frühzeitig anlangen zu lassen.
Die Verbindung des Badeottcs mit C i l l i wird vom I. Mai angefangen durch einen

täglich in Cilli um 3 Uhr Nachmittags vom Gasthause der goldenen K r o n e abgehenden und
täglich izurückkchrendcn D m u i b u S hergestellt. (Fahrt: 40 kr. CM.)

Indem der Badeort in einem reizenden und malcnschen Tbale der so ro-
mantlschen Steiermark liegt, dürfte er cmch^ls ein ruhige und ve^nuqtes Hjyl fur
Bewohner unruhiger und politisch bewegter Städte schr zu empfchlm seyn!

Bad Neuhaus in Steiermark den 1, April ltt49.

Die Direction.
3- Ö75. (2;

Zuckerbäckerei - Etablissement.
Eem.n hectn^eime. I». ' I ' . kästen mid ( M m e ^ de>, ve ld i .d l iM" i D.nk sur d«s ,hm l»ZW gc-

schmkle Zuc.auen daNning^d, «mpsieiü: si5 der a.hors.mst >'tte'tiatr '">c der ergcbmstm /luzelge. d.ß
.r nu,i seine (^ondilmei neben das ^f fcht^us an der Wienerstraße H.uS-N. . 79 »^N'a<.en und ftch zu^
alcich mit ei.nm. in seinem Fache mcdtiqen Zucke,bäck« - Gedilien, wclcher m den er,w. (Zondttorc.en Deulsch-
lanos und Frankreichs sich ausbilde^' veisehen habe, dem»ach cr >m ^.'nde u.d e.sngst demurs seyn
wird, allen Anforderunqen «enüqend zu entspreche. Nebst allen Atten ^,.d>.ore> ^>z.u.qm„en, femem
Backwerk und den qesch.n.ckooUsten nenestcn (Zo.fecturen werden auch ta^ >ch f.ul) Morons ^ m K.isseh
friste, mürbe Bäckerei-Waren und Buttertrapfen zu haben ,ey!>. Be^llunqen auf Tmten und Auf,ah^
alles Art in neuester, geschmackuollster ^^erue.unc, , dann aus Hesroiencs aller Gatlungen, ,0 wie auch
^csiellul-gen <ür die Herren Kaufleme ans Mi i , ze.i- uno Kaiaichzeliel», Gersten-,ucker lc. lc., werden prompt

und billigst essecluirt und die solideste Bedienung zugesichert. 6ö empsichll, sich deinnach emen, zahlrei-
chen Besuch . ^ ^

M. Surer,
bmgeil,cher Zuckerbäcker.

.̂ . «W. s3"> V e i
,ßoSt. GiontiMi in I^aiMtactš

sind folgende, vom Herrn Professor V2AL2 erfundene, anerkannt
vorzüqliche Grzeuanisse zu haben:

Haar - Schmuck - Pomade.
Der Preis eines Glas-Tiegels ist 20 kr.

Elegante Garden - Schnurrbart - Steifpomade.
Preis eines Glastiegels 1<» kr.

Erproptes Mittel, um alle MZKMKM^tM^ZA und GQU»»-
z M ^ l ^ V , ' ^ ^ ^ ^ » zu vertreiben.

Preis eines Fläschchens nebst Anweisung 20 kr.


